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Grosse Spezialkulturen 
englischer Pelargonien 

eigener Züchtungen. 

Goldene 
Medaille 
1907 

Mannheim. 

V 

Meine Züchtungen grossblumiger, sog. englischer 
Pelargonien, erfreuen sich immer mehr der Aner¬ 
kennung der Fachleute, wie dieselben auch auf der 
letzten Gartenbau-Ausstellung in Mannheim in ganz 
hervorragender Weise ausgezeichnet wurden. 

Fs wurden mir (nur für englische Pelargonien): 1 Ehrenpreis, 
1 goldene Medaille, 1 silberne Medaille, 1 Extrapreis für hervorragende Kultur¬ 
leistungen, 6 erste, 2 zweite Preise in Geld, im Gesamtbeträge von 
1600 Mark zuerkannt. 

Von dieser schönen Florpflanze kultiviere ich als Spezialität eine Anzahl 
auserlesener hervorragender Sorten, welche sich durch Blütenreichtum, lange 
Blütendauer, grosser eleganter Blumen in prächtigem Farbenspiel, gedrungenem 
Wuchs und Widerstandsfähigkeit auszeichnen. Es liegt mir viel weniger an 
einem grossen Sortiment, als an einer beschränkten Zahl wirklich guter Sorten, 
welche ich selbst auf ihre guten Eigenschaften erprobt und als bewährt be¬ 
funden habe. 

Die Vorzüge der neuen Pelargonien sind so in die Augen springend, dass 
die älteren Sorten kaum mehr die Kultur lohnen. 

Es ist mir in den letzten Jahren durch gewissenhafte und rationelle 
Kreuzungen gelungen, eine Anzahl neuer, in jeder Beziehung hervorragender 
Sorten zu erzielen. Namentlich richte ich dabei mein Hauptaugenmerk darauf, 
remontierende und daher auch für das Freiland geeignete Sorten zu gewinnen. 

Auch erfreuen sich dieselben steigender Anerkennung, da ich nur aufs 
Gewissenhafteste erprobte Sorten führe und in den Handel bringe. 

Ebenso versende ich nur sehr kräftige Pflanzen mit gesunden, festen 
Topfballen, welche bei richtiger Behandlung ein schnelles sicheres Fortwachsen 
und dadurch ein frühes Blühen garantieren. 


/^MNNHEINV^ 
IlHTERNATIONALEmST» 

VND GROSSE M 
G ARTENB/W =/^' 
WSSTELLVN 
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Carl Faiss, Kunst- und Handelsgärtnerei, Feuerbach-Stuttgart. 


Elitesortiment von 12 hervorragenden Sorten 


siehe Beschreibung) 

welche die hauptsächlichsten Farben von reinem Weiss bis dunkel Karminrot reprä¬ 
sentieren und nach meiner Erfahrung von Blumenfreunden bevorzugt werden. 


No. 


27. Ostergruss. 

loo. Andenken an Fr. Schiller. 3 
44. Hofgarteninspektor Ehmann. 

72. Grosspapa Pfitzer. 
i3. Württembergs. 

51. Schneewittchen. 
io6. Deutscher Ruhm, 
los Wilhelm Hauff. 

103. Ludwig Uhland. 

98 . Max Bürger. 



N' 85 . Rudolf Hattendorf. / 


69. Die Braut. 

10 St. 5 Mk„ 100 St. 45 Mk. 


Neuheit 1909! 


Neuheit 1909! 


Graf Ferdinand von Zeppelin. 



Als eine ganz hervorragende neue Züchtung, die ich in 
diesem Jahre dem Handel übergebe, nenne ich Graf von Zeppelin. 
Sie ist so unvergleichlich schön und hat so viele gute Eigenschaften, 
dass sie den Namen des hochverdienten Mannes wirklich verdient. 
Ich gebe auch nur diese eine Sorte in den Handel, denn sie wiegt 
ein Dutzend andere auf. 

Nachstehend die Beschreibung der Neuheit. 

Die Grundfarbe ist karminlackfarben mit palisanderroten, 
Scharlach umsäumten, gleichmässigen Flecken. Die einzelnen 
Blumen sind halbgefüllt und bilden riesige Dolden, die sich auf 
starken Stielen frei über dem dunkelgrünen, kräftigen Laubwerk 
erheben und sehr wirkungsvoll sind. Die Pflanze wächst gut und 
sehr gedrungen und remontiert gut. Herbststecklinge vom vorigen 
Jahre trugen hier Mitte April acht bis zehn Blütendolden. Sie ist, 
mit einem Wort gesagt, ein echter Typ der neuen Pelargonien-Rasse, 
die alle guten Eigenschaften der neuen Züchtungen in sich vereinigt. 

Vom 15. April ab: Sehr kräftige Stecklingspflanzen 


mit Topfballen, 


1 Stück Mk. 3.—, 10 Stück Mk. 25. . . 
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No. Neuheit 1908! Neuheit 1908! 

Lucie Becker. Ostergruss rosa. 

Ein konstanter Sport von Ostergruss mit den gleichen vor¬ 
züglichen Eigenschaften der Stammpflanze. Blumen rosa mit 
5 grossen dunklen Flecken. Extra. 

Stecklingspflanzen mit Topfballen 1 St. M. 1.—. 

10 „ M. 8.—. 


Eigene Neuheiten für 1307/08. 


N °. Grossherzogin Hilda von Baden. 

Blumen gross, schön gewellt, halb gefüllt, 6 — 8 Blumen¬ 
blätter glänzend atlasrosa mit grossen, kastanienbraunen Flecken, 
Wuchs zwergartig, sehr kräftig, eine ganz hervorragende, bestechende 
welche in Mannheim berechtigtes Aufsehen erregte. 

1 St. M. 3.—, 10 St. M. 25.—. 


No. Wilhelm Pfitzer. 

109 

Blumen gross, leicht gewellt, Grundfarbe erdbeerfleischrot 
mit 5 ganz regelmässig gezeichneten dunkelkirschroten, schwarz 
geaderten Flecken. Eine feine, liebliche Färbung. Wuchs mittel¬ 
hoch. sehr kräftig. Remontiert gut. 

1 St. M. l._ 10 St. M. 8.-. 


No. Michel Büchner. 

108 

Grundfarbe: Nelsonrosa, obere Blumenblätter mit zwei grossen 
kastanienbraunen, etwas dunkler geaderten Flecken und weissem 
Schlund. Wuchs zwercrarticr sohr kräftig. Remontiert gut. 

1 St. M. l.~, 10 St. M. 8.—. 


Frau Bauer. 

No. Blumen mittelgross, Grundfarbe leuchtend lachsrosa mit 2 kastanien- 

107. braunen, zinnoberumsäumten Flecken. Aeusserst zarte Färbung. Wuchs 

Iliednrr cpVir rpiVlihlfillPnH 

1 St. M. 1.—, 10 St. M. 8.—. O 

Alle 4 Neuheiten ä 1 Stück zusammen M. ^ —. 
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Carl Faiss, Kunst- und Handelsgärtnerci, Feuerbach-Stuttgart. 


Neueste eigene Züchtungen des Jahres 1906/07. 

Diese Neuheiten des Jahres 1906/07, namentlich die vier Dichternamen 
No. 106, 105, 104 und 103 haben sich so gut eingeführt und waren in Mann¬ 
heim mit ihrer Farbenpracht und überreichen Blütenfülle ein Glanzpunkt der 
Ausstellung, weshalb sie auch mit den höchsten Preisen ausgezeichnet wurden, 
so dass ich dieselben jedem Mandelsgärtner zur Anschaffung aufs Wärmste 
empfehlen kann. Fr wird sicherlich gut damit fahren. 


Deutscher Ruhm. 

Blumen und Dolden sehr gross. Grundfarbe cattleyablau, 
ganz ähnlich einer Cattleya, mit 2 grossen, purpurmagentarot ge¬ 
aderten Flecken. Ganz hervorragend schöne, bei Pelargonien ganz 
neue Färbung. Diese Sorte hat einen sehr kräftigen, robusten 
Wuchs und remontiert ausgezeichnet. Ganz hervorragende Neuheit. 

1 St. M. 1.-, 10 St. M. 8.—. 



Edel-Pelargonie Deutsch ei- Kuhm. 
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no. Wilhelm Hauff. 

105. Blumen und Dolden sehr gross, stark gewellt, edler Bau. 

Grundfarbe hellpurpurrosa mit weissen Streifen. An den oberen 
Blumenblättern 2 grosse karrobenbraune, zinnoberrot umsäumte 
Flecken. Wuchs sehr kräftig, überaus reichblühend. 

1 St. M. 2.—, 10 St. M. 18.—. 


No. Wolfgang Goethe. 

104. Blumen gross und leicht gewellt. Grundfarbe dunkel Purpur- 

Carmin mit 5 gleiclunässig grossen, scharf abgegrenzten violett¬ 
schwarzen Flecken. Reine Odier-Rasse. Wuchs mittelhoch und 
sehr kräftig. Sehr reichblühend. 

1 St. M. 1.—, 10 St. M. 8.—. 


No. Ludwig Uh!ard. 

103. Blumen gross, rund. Grundfarbe anilin- bis fuchsienrot mit 

5 gleichmässig grossen, scharf abgegrenzten violettschwarzen 
Flecken, ganz eigenartig. Reine Odier-Rasse. Wuchs mittelhoch 
und sehr kräftig. Hervorragende Sorte. 

1 St. M. 1.-, 10 St. M. 8.—. . 


No. Frl. Amalie Fischer. 

102. Ganz extra. Blumen gross. Grundfarbe dunkel atlasrosa 

mit 2 kastanienbraunen Flecken, sehr schön. Halbhoher Wuchs. 
1 St. M. 1.—, 10 St. M. 8.—. 


No. 

101 . 


G. Ernst. 

Blumen gross, gewellt. Grundfarbe hell amarant- bis solferinorot 
mit grossen, beinschwarzen Flecken. Wuchs halbhoch. 

1 St. M. 1. -, 10 St. M. 8.-. 

Alle 6 Sorten ä 1 Stück M. 6.—. 


No. 

27. 


Ostergruss. 

Ganz hervorragende Neuheit, f r ü h blühendste aller eng¬ 
lischen Pelargonien mit enorm grosser Blume und Dolde, saftig 
grüner Belaubung und zwergartigem robustem Wuchs. Blüht von 
Anfang März bis zum Herbst. Die Blumen sind feurig amarantrot 
mit 5 grossen regelmässigen schwarzen Flecken. Es ist dies die 
erste Sone, die ununterbrochen sowohl im Topf als auch im Freien 
den ganzen Sommer über blüht. Erste und bis jetzt einzige Sorte, 
welche zu Gruppen vortrefflich passt. 

Kräftige Stecklingspflanzen . 10 St. M. 6. , 100 St. M. 40.— 
Blühende Topfpflanzen ... 1 „ „ 1-3, 10 „ „ 8—25. 











Neue remontierende Hdelpelargonie „Ostorgrus 
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Carl Faiss, Kunst- und Handelsgärlnerei, Feuerbacli-Stuttgart. 


9 



Die englische Pelargonie Qstergruss. 

In den Anlagen des Friedrich-Platzes in Mannheim am 2. September 1907 photographisch aufgenommen. Züchter und Aussteller Carl Faiss in Feuerbach. 
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Carl Faiss, Kunst- und Handelsgärtnerei, Feuerbach-Stuttgart. 


Neueste eigene Züchtungen vom Jahr 1903/06. 


No. Andenken an Friedrich Schiller. 

Bedeutend verbesserte Sorte. 

Eine ganz hervorragende, reichblühende Sorte. Blumen 
leuchtend flammrot mit 5 scharf begrenzten schwarzen Flecken. 
Ganz extra.- Wird eine Marktsorte allerersten Ranges werden. 

1 St. M. —.80, 10 St. M. 6. . 


No. Marianne Pfitzer. Blumen gross, ausserordentlich zart, lila- 
99. rosa. Obere Blumenblätter sind leicht geadert mit 2 amarantroten Flecken. 
Extra zarte, feine Färbung. 

1 St. M. —.80, 10 St. M. 6.—. 

98. Max Bürger. Dunkelamarantrot mit 2 dunklen Flecken, sehr 
grossblumig, stark wachsend. Sehr gute Marktsorte. 

1 St. M. -.80, 10 St. M. 6.—. 

Alle 3 Sorten zusammen 10 St. M. 6.—. 


Eigene Nenzüchtungen 1904. 

No. 

31. Maria Faiss (siehe nebenstehende Abbildung), lichtes, zartes Rosa, gegen 
die Mitte in Weiss übergehend. Sie ist durch ihre grossen, edelgeformten, 
gekräuselten, haltbaren Blüten, ihren überaus gedrungenen Wuchs, eine 
sehr wertvolle Sorte, die sicher überall anerkannt werden wird. 

74. Flora, mit grossen, hellziegelroten Dolden, die aus runden und edelge¬ 
formten Blumen zusammengesetzt sind. Ihr prächtiger Wuchs, ihre volle 
Belaubung und enormer Blütenreichtum machen diese Sorte besonders 
wertvoll. 

30. Johanna Pfitzer, feurig karminrosa mit rein weissem Schlund; obere 
Blumenblätter feurigrot mit schwarzroten Flecken; feine, liebliche Fär¬ 
bung, extra. 

42. Hofgarteninspektor Ammon, dunkel fliederfarben mit 5 regelmässigen, 

runden Flecken, die der ganzen Dolde ein eigenartiges, wirkungsvolles 
Gepräge geben. Sic ist eine der leicht und üppig wachsenden Markt¬ 
sorten. 

43. Königin Charlotte von Württemberg, zart fliederfarben mit lebhaften, 

dunklen Flecken. Ihre vollkommene Blüte ist von einer feinen Anmut, 
dabei hat sie einen vorzüglichen Wuchs und gehört mit zu den reich¬ 
blühendsten. Ausserdem remontiert sie gut. Von Ihrer Majestät selbst 
ausgewählt. 




Carl Faiss, Kunst- und Handelsgärtnerei, Feuerbacli-Stuttgart. 



Fnglische Hdelpelargonie „Maria Faiss“. 


44. Hofgarteninspektor Ehmann, fleischfarben mit karminroter Äderung, 
Oberblätter mit grossen kastanienbraunen Flecken und hellem Rande, 
sehr grossblumig. Die Färbung dieser Sorte ist so in die Augen 
springend, dass sie jedem Beschauer auffallen muss. Eine der 
schönsten und feinsten des Sortiments. Halbhoher, kräftiger Wuchs. 


96. Frau Karoline Galley. Lichtrosa mit weissem Schlund, 2 dunkle Flecken, 
grossdoldig, kräftiger Zwergwuchs, extra. 

52. Freund Bofinger, lilakarmin, kastanienbraun geadert mit zwei dunklen 

Oberblättern, sehr üppig und breitwachsend. 

53. Frau Marie Bofinger, dunkelrosa mit karminroter Zeichnung und gleich- 

mässigen, dunklen Oberblättern. Eine sehr frühblühende Sorte, die sehr 
gut remontiert. Halbhoher Wuchs. 

13. Württembergia, feurig-karminrote, leicht gewellte Blume mit samtig¬ 
schwarzen, scharf begrenzten Flecken. Ausserordentlich effektvoll. Wuchs 
mittelhoch, sehr reich und lang blühend, extra. 
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Carl Faiss, Kunst- und Handelsgärtnerei, Feuerbach-Stuttgart. 


No. 

72. Grosspapa Pfitzer, hell fliederfarben mit lila Zeichnung, obere Blätter 
dunkel gefleckt. Wie schon die Abbildung zeigt, so ist der Blüten¬ 
reichtum dieser Sorte ein ganz enormer. Schnellwachscnde, gut remon- 
tierende Sorte. 



<*v,> 


Odier-Edel-Pelargonie „Grosspapa Pfitzer“. 

16. Frau Nanette Faiss, Blume apfelbliiten mit purpurroter Zeichnung und 
weissem Rande. Sehr niedriger, buschiger Wuchs. Extra. Alle Kollegen, 
welche diese Sorte in Bliitc sahen, waren entzückt über ihre Schönheit. 
Mutterpflanzen bezw. grosse blühende ä St. M. 1.50. 

Fertige Knospenpflanzen nach Grösse ä St. M. 1 — 3. 
Stecklingspflanzen ä St. 50 Pfg., 100 St. M. 40. —. 
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Carl Faiss, Kunst- und Handelsgärtnerci, Feuerbach-Stuttgart. 


BUrger’sche Neuheiten 1907. 

No. 

113. Erbprinzessin Ysenburg-Wächtersbach, volle, krause runde Blüte, hell- 

scliarlach mit weisser Mitte und weissem Rande, weiss gefleckt und ge¬ 
sprenkelt. 

115. Käte Borneinann, sehr feine, grosse und edle Blüte von zartem Chamois¬ 

rosa mit weissem Auge, Oberblätter feurig karmin getuscht, mit hellem 
chamois Rande und samtig dunklen Flecken. 

114. Fred. H. Howard, dunkelrot. 

123. Andenken an London, enorme runde scharlachrote Bliite mit heller Mitte, 
Oberblätter samtig dunkel, hell gesäumt. 

122. Tante Oda, krausblumig, zart rosa Blüte mit weissem Saum, fünffleckig, 
purpurrot getuscht. 

118. F. H. Krüger, ziegelrosa mit 5 dunklen feurig umrandeten Flecken, gleicli- 
mässig geformte edie Blüte. Sehr auffallende Erscheinung. 

117. Sir Trevor Lawrence, grosse gleichmässige Bliite, hellpurpur mit 5 tief¬ 
schwarzen Flecken, dunkel geadert, feurig hellrot getuscht, matt rosa 
umsäumt. 

116. Professor Correns, auffallend grosse karminrote Blume mit heller Mitte, 

Oberblätter dunkel gefleckt und feuerrot geflammt, edler, üppiger Wuchs, 
volle Belaubung, leichte Vermehrung. 

Reichverzweigte Mutterpflanzen 1 St. M. 2. . 

Knospenpflanzen 1 St. M. 2.— bis M. 6. . 

Stecklingspflanzcn 1 St. M. 1.—, 100 St. M. 70.—. 


Biirger’sche Züchtungen 1904. 

80. Ballkönigin, lichtes, zartes Rosa, eine anmutvolle Schönheit, mit ihren 
grossen, halbgefüllten, krausen Blumen und den aussergewöhnlich breiten, 
lockeren Dolden eine sehr duftige Erscheinung. 

82. Joseph Adolf Töpfer, lebhaftes, leuchtendes Kirschrot, obere Blumen¬ 
blätter dunkel gezeichnet. Ihr robuster Wuchs, ihre üppige, frischgrüne 
Belaubung und ihre von langen, starken Stielen getragenen riesigen, 
kugelrunden Dolden machen sie zur Auffallendsten des Sortiments. 

84. Konsul Lauteren, lebhaftes Olivenrot mit dunkler, gefleckter Zeichnung, 
besonders reich- und frühblühend, von niederem, verzweigtem Wuchs. 

Fertige Knospenpflanzen ä Si. M. 2.—. 

Stecklingspflanzen ä St. M. 1.—, 10 St. M. 8.—. 
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Carl Faiss, Kunst- und Handelsgärtnerei, Feucrbach-Stuttgart. 


Bürger'sche Züchtungen 1902. 

No. 

66. Frau Amalie Bluth, lebhaftes, helles Rosa, sternförmig weissgefleckt, 

obere Blätter dunkel gezeichnet, hat etwas eigenartig fremdes in ihrer 
Erscheinung. 

67. Martha Bürger. Ein reines Brillantrosa, obere Blütenblätter samtig¬ 

dunkelbraun gefleckt mit auslaufenden, feurig karminroten Adern. Ihre 
edlen, krausen Blumen vereinigen sich zu auffallend hohen, mächtigen 
Dolden. 

68. Anna Rudloff, weiss, zartrosa angehaucht, obere Blütenblätter mit grossen 

kastanienbraunen Flecken und purpurroter Schattierung. Ihre vollkommene 
Blüte ist von einer feinen Anmut, die Dolde besonders voll und gross, 
dabei hat sie einen vorzüglichen Wuchs und gehört mit zu den 
reichblühendsten. 

62. Mein Liebling, elfenbeinweiss mit feinen, roten Zeichnungen. Diese erste 
riesenblumige erregte überall berechtigtes Aufsehen und wird ein 
Liebling aller Pelargonienfreunde bleiben. 

51. Schneewittchen, blendend weiss, mit karmoisingcfleckten Oberblättern. 
Das auffallend dunkle Blattwerk hebt die Zartheit der Blumen besonders 
wirkungsvoll hervor. Eine stolze Schönheit, die aber auch auf 
dem Markte a 11 s e i t i g e n A n k 1 a n g findet. 

69. Die Braut. Eine rcinweisse, leicht gefüllte Sorte, von den gefüllten 

weissen die grossblumigste und schönste. Ihre schneeigen, 
gekräuselten, nie ausfallenden Blumen und ihre vollen, festen Dolden 
machen sie zu einer Schnittblume erster Güte; ihr üppiger 
Wuchs und ihre tadellose Haltung zu einer imposanten 
Schaupflanze. 

70. Schön lila, zartes, atlasglänzendes Lachsrosa mit sternartiger, lebhafter 

Zeichnung, die auf den Oberblättern als dunklere, leuchtende Flecke 
hervortritt. Ihre sehr krausblumige, volle, schöne und haltbare Dolde 
von apartester Färbung gibt ein vorzügliches Bindematerial. 

71. Gartendirektor Siebert, mit feurig-dunkelroten Blumen, die hellgesäumt 

und mit 5 grossen, schwarzbraunen Flecken geziert sind. Sie steht an 
der Spitze der besten dunkelfarbigen und der reichblühend¬ 
sten Sorten. 

Mutterpflanzen bezw. grosse blühende ä St. M. 1.50. 
Stecklingspflanzen ä St. 60 Pfg., 10 St. M. 5.—, 100 St. M. 40.—. 

Beste Sorten früherer Jahrgänge. 

73. Carl Faiss, lebhaftesKarmoisin, feuerrot geadert, dunkelsamtigbraun schattiert, 
volle, hübsche Dolde, sehr kräftig im Wuchs, eine der schönsten 
Marktsorten. 

65. Dämmerung, dunkelviolett mit schwarzen Flecken und hellem Rande, 
sehr schnell wachsend. 



Carl Faiss, Kunst- und Handelsgärtncrei, Feuerbach-Stuttgart. 


15 


No. 

64. Garteninspektor Mönkemeyer, feuerrot mit dunkler Zeichnung, die erste 
dieser Färbung, welche leicht und üppig wächst und sich überall 
Geltung verschafft. 

63. Andenken an Moskau, glühend karminrot mit schwarzen Flecken, kräftige, 
dunkle Belaubung, unter allen Sorten hervorleuchtend. 

61. Liesel, brillantrosa mit kleinen, dunklen Flecken, feinen weissen, gekrausten 
Rändern und gewellten Blättern, leuchtende Erscheinung. 

60. Pauline Schröder, kräftig, karininrosa mit weissem Auge und gekraustem 
und gewelltem weissen Saume, obere Blätter dunkel gefleckt, ausser- 
gewöhnlich grosse Dolde. 

58. Paulchen Dorn, untere Blätter altrosa, dunkler geadert, obere Blätter 
ziegelrot, mit feiner, kastanienbrauner Zeichnung, sehr aparter Farben¬ 
kontrast. 

57. Georg Künzel, gleiche Färbung, nur heller wie vorstehende, sehr gross¬ 
blumig. 

56. Emil Sanno, rosa, mit karminroter Zeichnung und kastanienbraunen Flecken, 
sehr reichblühend. 

54. Backfisch, apfelbliiteji, obere Blätter purpurrot mit weissem Rande, sehr 
frühblühend. 

50. Emmhard, lilakarmin, die oberen dunklen Blätter prachtvoll getuscht, sehr 
üppig und breit wachsend, sehr ins Auge fallend. 

49. Gretchen, zart atlasrosa, dunkel gefleckt, von den zarten Farben die schönste 
und glänzendste, die jeder Gärtner und Liebhaber in seinem Sor¬ 
timente hochhalten wird. 

47. Dr. Nagel, hellrosa, karminrot gezeichnet, obere Blätter dunkler, ausser¬ 
ordentlich reichblühend und rasch wachsend; hervorragende Markt¬ 
sorte! 

46. Frau Anna Bülow, kräftig fliederfarben, oben dunkelgefleckte, grosse, 
edelgeformte Blumen; eine der schönsten, leicht und üppig wach¬ 
sendsten Marktsorten. Durch ihre leichte Vermehrung sehr ver¬ 
breitet. 

45. Meta, zartrosa, obere Blätter karmin mit schwarzen Flecken und breitem 
weissem Rande, grossblumig, edle, vornehme Blütenbildung. Bei 
guter Kultur entwickelt sie sich zu einer der schönsten und feinsten 
meines Sortiments. 

41. Itza, karminrosa, schwarz gefleckt, weiss berandet, sehr lebhaft, früh¬ 
blühend und remontierend. 

23. Fritz Loose, feurig-karmoisin mit 5 schwarzen Flecken, reichblühende und 
grossdoldige Marktsorte. 

14. Direktor Zink, hellrot, sehr grossdoldig, rhododendronähnlich, reichblühend, 
gute Marktsorte. 

12. Tante Siemens, dunkelrosa, 5fleckig, ausserordentlich reichblühend, wächst 
schwach. 
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No. 

11. Käthe Bürger, weiss, obere Blätter feuerrot gefleckt und geflammt, eine 
der grossblumigsten und edelsten Sorten. 

10. Bläuling, lila, aparte Färbung, reichblühend und üppig wachsend. 

8. Mama Revers, lilarosa, dunkel gezeichnet, feine moderne Farbe, reicher, 
schöner Knospenstand. 

7. Hermann Michel, dunkelrosa mit weisser Mitte, sehr früh und reich¬ 
blühend. 

5. Onkel Pitt, hellrot mit 5 schwarzen Flecken, wächst sehr kräftig. 

3. Perle von Halberstadt, feuerrot, rundblumig, grosse Dolde, üppiger, 
robuster Wuchs, sehr frühblühend, vorzügliche Marktsorte. 

1. Obergärtner Wauer, dunkelrosa, obere Blumenblätter dunkel gefleckt. 

Mutterpflanzen ä St. M. 1.—. 

Fertige Knospenpflanzen a St. 50—80 Pfg., 100 St. 40—80 M. 

Stecklingspflanzen 100 St. nach meiner Wahl M. 25.—. 

Mutterpflanzen können das ganze Jahr, mit Ausnahme der kältesten 
Wintermonate verschickt werden. Auf ein Postpaket gehen 5—6 Stück. 
Solche sind namentlich nach dem Ausland zu empfehlen, da schon ver¬ 
holzt und deshalb den Transport besser aushalten. Aber auch Stecklings¬ 
pflanzen habe ich schon viele in überseeische Länder, namentlich Nortl- 
und Südamerika, mittelst einer eigenen zweckentsprechenden Verpackung* 
mit gutem Erfolg verschickt. 

HteeKling-sipf l&iuzen versende ich das ganze Jahr, ausser Juni, Juli, 
August. 

Dieselben sind in bester Beschaffenheit, kräftig, vollbelaubt und mit 
festem Topfballen. 

Auf ein Postpaket (5 Ko.) gehen 25—30 Stück. 

Blühende Pflanzen versende ich von März bis Juni und ist Eilgut¬ 
sendung zu empfehlen. 

Scliaiipflanzen bezw. Ausstellungspflmizen sind in 
den schönsten, besonders neueren Sorten ebenfalls von März an vor¬ 
handen. Preise nach besonderer Vereinbarung. 


Pelargonium zonale. 

Sieben iiusserst wertvolle Sorten. 

Dekorator, orange Scharlach, sehr wirkungsvolle Färbung. Das grossblumigste 
rote Zonal-Pelargonium mit Riesendolden und riesigen, halbgefüllten 
Blumen. Als Markt- und Gruppenpflanze von sehr grossem Werte. 

Sattler und Bethge, leuchtend Zinnoberscharlach. Die enormen Blumen von 
feinster Form bilden eine ungeheure Dolde. Es gibt keine andere Sorte, 
die einen so niedrigen, verzweigten, fast kriechenden Wuchs zeigt, wie 
diese Neuheit. Dabei ist sie unempfindlich und ungewöhnlich reich¬ 
blühend. Eine äusserst wertvolle Gruppensorte. 
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Meteor, leuchtend feuerrote, grosse Dolde, am meisten empfohlen für grosse 
Gruppen, Balkons u. s. w. 

H. Wehrenpfennig, erdbeerfarben; eine sehr angenehme, eigenartige Färbung. 

Die grossen Blumen bilden enorme Dolden. Gute Gruppensortc. 
Reformator, einfach ziegelrot, gute Gruppensorte. 

Rubin, leuchtend Zinnoberscharlach, dicht gefüllt, Wuchs mittelhoch und sehr 
kräftig. 

Saturn, gefüllter Meteor. Junge kräftige Pflanzen. 

1 St. 30 Pfg., 10 St. M. 2.50, 100 St. M. 20.—. 

Ausgewählte neuere Sorten. 

Anne Marie, rosig lachsfarben mit grossem weissen Auge. Sehr grosse Dolde. 
Auguste Eberius, zart lilarosa; Blumen gross und von edler Form. Zum Aus¬ 
pflanzen sehr zu empfehlen. 

Feinsliebchen, weiss, kaum rosig angehaucht; eine riesige Blume, die in Bezug 
auf Grösse alle anderen weissen übertrifft. 

Herzensdame, schönes leuchtendes Rosa. Grossblumig und von kräftigem 
Wüchse. 

Hesperis, frisch lachsfarben-scharlach, rosig Zinnober abgetönt. 

Hortense, feinstes Hortensienrosa; unter den Pelargonien eine ganz ungewöhn¬ 
liche Färbung. 

Käthe Bornemann, fleischfarben, nach dem Rande zart abgetönt, eine ent¬ 
zückende, duftige Färbung, die unter den Zonal-Pelargonien einzig dasteht. 
Pentagon, zart rosa, lachsfarben geadert, in der Mitte karmin getuscht. 
Syringa. Ein ganz feines Fliederfarben. 

Wilh. Thürmer, kupferig chamois, lila überhaucht, um die Mitte kräftig lachs¬ 
farben und orange. FLine besonders auffallende Färbung. 

1 St. 30 Pfg., 10 St. M. 2, , 100 St. Mk. 15.—. 

Gefüllte ältere Sorten. 

Hermine, reinweiss. 

Aug. Büchner & Co., prächtig orangegelb. 

Frau Dr. Laiblin, lachsfarbig; schön gezeichnetes Blatt, 
von Pommer Esche, orangeziegelrot. 

Pasteur, centifolicnrosa. 

König von Dänemark, fleischfarbigrosa, gute Marktsortc. 

Freiherr von Rassler, kirschkarmin. 

Frau Justizrat von Mosig, leuchtend rosa. 

Cäsar, dunkel karminkirschrot. 

Stecklingspflanzen 1 St. 20 Pfg., 100 St. 10 — 15 M., je nach Sorte. 
Blühende Verkaufspflanzen in guter Kultur 100 St. M. 30. —. 
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Pflanzen zum Fenster- und Balkonschmuck. 

Efeublättrige Pelargonien. 

Pelargonium peltatum fl. pl. 

8eclis sein* schöne auserlesene Sorten. 

Leopard. Rein lilarosa mitgrossen, karmoisinroten Flecken, extra auffallcndeNeuheit. 
Baden-Powell. Seidig, fliederfarben, karmin gefleckt; sehr feine eigenartige 
Färbung. Ganz riesige Blume und grosse Dolde. 

Clara Pfitzer. Leuchtend rosa, halbgefüllt, sehr reichblühend. Vorzüglich zur 
Binderei, besonders im Winter. 

Charles Turner. Dunkel rotlila, dicht gefüllt. 

Prinzess Viktoria. Lila, dicht gefüllt. 

Beauty of Castle Hill. Centifolienrosa. 

Starke Stecklingspflanzen mit Knopscn oder Blumen 1 St. 30 Pfg., 10 St. 
M. 2.50, 100 St. M. 20.-. 

Stärkere Pflanzen wie oben, aus 9—10 cm Töpfen, 100 St. M. 30. . 



Lobelia Riolia.i'*<lsoiii (Hängelobclie). 
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Lobelia Richardsoni (Hängelobelie). 

Die 30—40 cm langen Ranken sind mit blauen Blumen übersät. 
Stecklingspflanzen 1 St. 30 Pfg., 10 St. M. 2.50, 100 St. M. 20.—. 


Nepeta (Ciechoma) hederacea fol. variegata. 



Eine reizende bunte Schling- und Ampelpflanze. Die runden 
Blätter sind zierlich grün und weiss gerändert, wächst schnell und ist 
sehr hart, auch vorzüglich zu Einfassungen. 

10 St. M. 2. — , 100 St. M. 15.- mit Topfballen. 

Bewurzelte Stecklinge 100 St. M._5.- . 
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Efeu. 

Starke Pflanzen mit 5— 8 Ranken, circa 80—100 cm hoch, im Topf kul¬ 
tiviert. 10 St. M. 8.-, 100 St. M. 50. . 

Junge Pflanzen in 9 cm Töpfen 100 St. M. 15.—. 


CampanuBa Maji. 

Ausserordentlich reichblühende, mit lichtblauen Glockenblumen 
übersäte Hängepflanze. Belaubung silbergrau. Blütezeit Juli bis Septem¬ 
ber. Stecklingspflanzen 1 St. 50 Pfg., 10 St. M. 4.—. 


Ausserdem eignen sich zur Balkonbepflanzung noch eine ganze Reihe 
anderer Florpflanzen, z. B. Pelargonie Ostergruss, Hortensien rote und blaue, 
Petunien, Fuchsien etc. etc., welche alle in Massen vorrätig sind. 


Fuchsien. 

Von Fuchsien kultiviere ich eine beschränkte Anzahl Sorten, welche sich 
hauptsächlich durch guten Wuchs und Blütenreichtum auszeichnen und sich vor¬ 
züglich zu Marktpflanzen eignen. 

Lord Byron, Mrs. Rundell, Frau Emma Töpfer, La Perle, 
Charming, Crinolin. 

Ich erlasse: Grosse 2jährige Pflanzen in Blüte oder mit Knospen per 
Stück 40—80 Pf. 

ljährige Pflanzen in Blüte von Ende Mai an 100 St. M. 25.- . 

Kleine Pflanzen zum Auspflanzen 100 „ „ 10.—. 

Schöne von Tubbenthal. Vorzügliche, reichblühende Gruppen- und 
Marktsorte, einfach, Sepalen rot, Korollen milchweiss. Ganz extra! 
Stecklingspflanzen ä St. 25 Pf., 100 St. M. 15.—. 

Blühende Pflanzen 100 St. 25 — 30 M. 

Diamant. Schöne weissgefüllte Fuchsie, Kelch und Sepalen lebhaft rosa, 
Korollc weiss gefüllt. 

Stecklingspflanzen ä St. 30 Pf., 100 St. M. 20.--. 


Hortensien. 

Hydrangea hortensis. 

Junge kräftige Stecklingspflanzen vom 1. April an 100 St. M. 10.—. 

Vom 15. April ab Knospenpflanzen bezw. blühende 100'St. M. 60—200. 
Aus dem Lande im August September starke Pflanzen mit 5—10 Trieben, 
100 St. 30-40 M. 

Ich habe dies Jahr einen Vorrat von mehreren Tausend in sehr guter 
Kultur stehender blühender Pflanzen zum abgeben und erbitte, da solche immer 
schnell vergriffen sind, baldige Aufträge. 
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Calanchöe flammea. 

Eine sehr schöne Crassulacee mit korallenroten Blütendolden. Blütezeit 
Mai bis Juli. Interessante Pflanze, welche sich sehr gut zur Zimmerkultur eignet, 
da sie trockene Luft liebt. 

Junge überwinterte Stecklingspflanzen 10 St. M. 6. . Beschreibung 

Nr. 27 in Möllers deutscher Gärtnerzeitung. 


Sempervivum arachnoides. 

Kleine Fettpflanze mit silberweissen Blättern, welche sich zu Teppich¬ 
beeten, Namenszüge in Rasen, Einfassung um kleinere Beete ganz vorzüglich 
eignet. 

100 St. 3 M., 1000 St. M. 25.-. 


Maiblumen. 

Convallaria majalis grandiflora „Fortin“, ausgezeichnete Varietät: Die Blüten¬ 
rispen dieser riesigen Maiblume werden bis 25 cm hoch, die einzelnen 
Glocken sind bis 17 mm weit und von grossem Wohlgeruche. Diese 
grossblumige Maiblume verdient allgemeinste Verbreitung, da solche eine 
ganz wesentliche Verbesserung der guten Treibmaiblume ist. Die Blätter 
sind über 30 cm lang und dunkelblaugrün. 

Pflanzkeime 1000 St. M. 12.—. 


Indem ich für das mir in so reichem Masse geschenkte Ver¬ 
trauen meinen Geschäftsfreunden und Kunden herzlich danke, gebe 
ich die Versicherung, dass ich solches auch fernerhin zu recht- 
fertigen suchen und meinem Geschäftsgrundsatz: „Strengste 
Reellität“ treu bleiben werde. 

Hochachtungsvollst 

Carl Faiss. 
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